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Sehr geehrte Schulleitungen der Oberschulen in Bremen und Bremerhaven, 
 
die Ergebnisse des Lesescreenings LALE5 2018/2019 zeigten einen bedenklich hohen Anteil 
von Schülerinnen und Schülern des 5. Jg., deren Lesekompetenz unter dem Mindeststandard 
liegt. Diese Schüler*innen verfügen nicht über die Lesefähigkeiten des sinnentnehmenden 
Lesens, die mit dem Übergang von Klasse 4 zur weiterführenden Schule für die Umsetzung 
des dortigen Curriculums vorausgesetzt werden. Schulen, an denen die Gruppe der sog. 
Risikoleser*innen besonders groß ist, haben sich im Februar 2020 beim LALE-Fachtag in 
Bremerhaven für ein Programm zur systematischen Leseförderung beginnend mit dem 
Einstiegsjahrgang 5 ausgesprochen. Im Rahmen der Teilnahme des Landes Bremen an der 
Bund-Länder-Initiative „Bildung durch Sprache und Schrift“ (BiSS, seit 2020 BiSS-Transfer) 
wird ab dem aktuellen Schuljahr 2020/2021 speziell für Schulen mit vielen Risikoleser*innen 
das Programm “Lesen mit BiSS – ein systematisches Leseförderprogramm für Oberschulen 
im Bundesland Bremen“ angeboten. 
 
Bei dem Programm „Lesen mit BiSS“ handelt es sich um ein zweistufiges Programm zum 
Lesekompetenzaufbau, welches die Schüler*innen des 5. bis einschließlich 6. Jg. 
kontinuierlich in mehrfach pro Woche wiederkehrenden Trainingseinheiten durchlaufen. 
Konzeptionell ist angedacht, dass das Programm nicht ausschließlich im Unterrichtsfach 
Deutsch durchgeführt wird, sondern insbesondere auch vom Fächerverbund GuP und NaWi 
mitgetragen wird. Unterstützt von einer individuellen und durchgängigen 
Lernverlaufsdiagnostik (quop) trainieren die Schüler*innen zunächst ihre Leseflüssigkeit. Im 
zweiten Schritt erwerben, üben und reflektieren sie den Einsatz von Lesestrategien.  
 
Neben dem kostenfreien Zugang zur Lernverlaufsdiagnostik quop erhalten die beteiligten 
Schulen für die Förderung der Schüler*innen einen jährlichen Finanzierungszuschuss für 
geeignete Lesematerialien. Zum Programm gehört ebenfalls die Qualifizierung der beteiligten 
Lehrkräfte (2-3 Verantwortliche pro Schule pro Jahrgang), welche Grundlagen und Methoden 
des Trainings der unterschiedlichen Leseförderaspekte umfasst. Dies wird u.a. in Form von 
Blended-Learning-Kursen erfolgen, die die Bund-Länder-Initiative den teilnehmenden 



 

 

Bundesländern zur Verfügung stellt. Die Qualifikation wird durch geschulte Kolleg*innen der 
Landesinstitute unterstützt, die im Rahmen einer Netzwerkbegleitung zusätzlich einen 
systematischen Informations- und Erfahrungsaustausch realisieren. Das Förderprogramm 
wird in Kooperation der verschiedenen Institutionen (SKB, IQHB, LIS, SeFo Bhv, Universität 
Bremen) durchgeführt und evaluiert.  
 
  

Mit Start jetzt im Schuljahr 2020/21 können zehn Schulen in Bremen und Bremerhaven (im 
Verhältnis 8:2) am fünfjährigen Programm „Lesen mit BiSS“ teilnehmen. Bevorzugt werden 
diejenigen Schulen aufgenommen, die laut der Ergebnisse in LALE 5 oder schulintern 
eingesetzter Lernausgangslagenuntersuchungen im Bereich Lesen eine besonders große 
Gruppe mit Risikoleser*innen aufweisen oder deren Sozialindex einen besonders hohen 
Anteil an Risikoleser*innen vermuten lässt. Eine erweiterte Beschreibung zum Programm 
„Lesen mit BiSS“ zeigt ein Power Point-basierter Videofilm im Itslearning-Kurs „Lesen mit 
BiSS“.   
 
Hat Ihre Schule Interesse?  
 
Wenn ja, melden Sie sich ...  

 mit dem schriftlichen Einverständnis des Jahrgangsteams der 5. Klasse 
 mit einer kurzen Erklärung der Schulleitung, wie sie die Umsetzung des Programms 

unterstützen möchte und Nennung des verantwortlichen Schulleitungsmitgliedes 
 mit der Zusage zur Bereitstellung der erforderlichen Zeitfenster im Unterricht für das 

regelmäßige Lesetraining 
 mit der Zusage, die regelmäßigen Fortbildungen/Netzwerktreffen der teilnehmenden 

Lehrkräfte zu ermöglichen und sie aus dem Fortbildungsdeputat anzuerkennen 
 und mit der Zusage, Teamzeiten für die beteiligten Lehrkräfte zu ermöglichen. 

 
 

Ich freue mich über Ihre Bewerbung für die Teilnahme am Programm „Lesen mit BiSS“ bis 
zum 19.11.2020. Bei Fragen rufen Sie mich gerne an. 
 
Save-the-Date: 
Mit Aufnahme ins Programm werden die verantwortlichen Lehrkräfte der Schulen für den 
13.01.2021 zur ersten Nachmittags-Qualifizierungs-Veranstaltung eingeladen (insofern die 
Pandemie-Situation das zulässt). 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i.A. 
Joanna Ermonies-Jargielo   
  
 
 
 
 


